
Soziale Stadt Stuttgart-Giebel 1 

 

Sanierung Weilimdorf 4 Sanierung Weilimdorf 4 Sanierung Weilimdorf 4 Sanierung Weilimdorf 4 ––––    StuttgartStuttgartStuttgartStuttgart----GiebelGiebelGiebelGiebel    
Themengruppe Themengruppe Themengruppe Themengruppe 3 „Kinder und Jugendliche“3 „Kinder und Jugendliche“3 „Kinder und Jugendliche“3 „Kinder und Jugendliche“    
    
22229999. Treffen am . Treffen am . Treffen am . Treffen am 24242424....1111....2012012012013333    von 19von 19von 19von 19::::33330000    bis 2bis 2bis 2bis 21111::::30303030    Uhr im KinderUhr im KinderUhr im KinderUhr im Kinder----    und Jugenund Jugenund Jugenund Jugenddddhaushaushaushaus    
Ergebnisprotokoll: Philip KleinErgebnisprotokoll: Philip KleinErgebnisprotokoll: Philip KleinErgebnisprotokoll: Philip Klein    
    

TOPTOPTOPTOP    Wer? Wer? Wer? Wer? ––––    Bis Wann?Bis Wann?Bis Wann?Bis Wann?    

TOP 1 Protokoll der letzten Sitzung TOP 1 Protokoll der letzten Sitzung TOP 1 Protokoll der letzten Sitzung TOP 1 Protokoll der letzten Sitzung  
Keine Anmerkungen. Das Protokoll wird verabschiedet. 
Da viele neue Personen anwesend sind, gibt es eine Vor-
stellungsrunde. 
 

 
 

TOP 2 Kinderbetreuungssituation in Giebel Kinderbetreuungssituation in Giebel Kinderbetreuungssituation in Giebel Kinderbetreuungssituation in Giebel ––––    Herr VHerr VHerr VHerr Ve-e-e-e-
cecececellllliolioliolio, Jugendamt, Jugendamt, Jugendamt, Jugendamt    
Fr. Obermüller und Herr Vecellio berichten über die Betreu-
ungssituation von Kleinkindern und Kindern in Giebel und 
Weilimdorf. Der Stadtbezirk und auch Giebel sind trotz der 
Schaffung weitere Plätze in den letzten Jahren unter-
durchschnittlich versorgt. Es gibt lange Wartelisten im Sal-
vatorkinderkarten. Im anstehenden Neubau des Kinder- 
und Jugendhauses in Giebel werden 4 Gruppen ab ca. 2014 
eingerichtet.  
Die Stadt Stuttgart arbeitet mit Hochdruck an einer Prob-
lemlösung, z.B. Mobilbauten (befristete Gebäude auf ca. 5-
8 Jahre), für die bereits händeringend Flächen über 2.500 
qm gesucht werden. 5 Flächen in Weilimdorf werden gera-
de geprüft. 
Herr Vecellio erklärt, dass die Stadt nur begrenzten Einfluss 
auf private Investoren hat. Manche Investoren kooperieren 
und planen auch gemeinnützige Flächen, z.B. für Kitas. Das 
SIM Stuttgarter Innenentwicklungsmodell soll Investoren 
dazu verpflichten (nähere Infos unter 
http://www.stuttgart.de/SIM). 
Die Gruppe macht Vorschläge, wo Flächen ggf. zur Verfü-
gung stehen, darunter auch das Weilimdorfer Gewerbege-
biet. Herr Vecellio hebt nochmal hervor, dass Betreuungs-
möglichkeiten auch Bezug zum Stadtteil haben sollten 
(gemeinnützig, kurze Wege, vernetzt im Stadtteil) und Ge-
werbegebiete zweitrangig bleiben. Herr Vecellio wird sich 
das Gewerbegebiet (u.a. ehemaliges Ernst&Young Gebäu-
de) trotzdem nochmal anschauen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

TOP 3 TOP 3 TOP 3 TOP 3 Interkulturelle Interkulturelle Interkulturelle Interkulturelle ElternElternElternEltern----KindKindKindKind----Gruppe Salvator: kuGruppe Salvator: kuGruppe Salvator: kuGruppe Salvator: kur-r-r-r-
ze Ize Ize Ize Innnnfofofoforrrrmmmmaaaattttiiiion on on on ––––    Fr. ObermüllerFr. ObermüllerFr. ObermüllerFr. Obermüller    
Fr. Obermüller, Leiterin des kath. Salvatorkindergartens, 
berichtet über das erfolgreiche Sprachförderungsprojekt, 
das im Rahmen einer TG3-Sitzung entstanden ist. Seit Ok-
tober 2012 treffen sich wöchentlich ca. 12 Mütter und 16 
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Kinder aus verschiedenen Ländern zu einem gemeinsamen 
Frühstück im Salvatorkindergarten. Das Elternseminar (Ju-
gendamt) ist Kooperationspartner und unterstützt die 
Gruppe.  
Die TG3 ist stolz auf dieses tolle Projekt im Giebel. 
 

TOP 4 TOP 4 TOP 4 TOP 4 Spielflächensituation in Giebel: aSpielflächensituation in Giebel: aSpielflächensituation in Giebel: aSpielflächensituation in Giebel: aktuelles aus ktuelles aus ktuelles aus ktuelles aus 
dem Netzwerk Wohnbau dem Netzwerk Wohnbau dem Netzwerk Wohnbau dem Netzwerk Wohnbau ––––    Fr. WatsonFr. WatsonFr. WatsonFr. Watson    
Fr. Watson, Stadtplanungsamt, berichtet über das Netz-
werk Wohnbau. Ziel ist die Umgestaltung der privaten und 
öffentlichen Freiflächen in Giebel. Neue Bewegungsflächen 
(u.a. Bewegungsgeräte für alle Generationen) und Treff-
punkte können so entstehen. Die ansässigen Wohnbauun-
ternehmen haben eine Landschaftsplanerin mit einem Ge-
samtkonzept beauftragt. 
 

 
 
 

TOP 5 TOP 5 TOP 5 TOP 5 Ehrenamtliche Hausaufgabenbetreuung: aktueEhrenamtliche Hausaufgabenbetreuung: aktueEhrenamtliche Hausaufgabenbetreuung: aktueEhrenamtliche Hausaufgabenbetreuung: aktuel-l-l-l-
ler Stand ler Stand ler Stand ler Stand ––––    Herr KaplerHerr KaplerHerr KaplerHerr Kapler    
Zum ersten Treffen von Ehrenamtlichen im Januar 2013 
kamen 5 Personen, was sehr viel ist! Ab 1. Februar werden 
freitags 8 Grundschulkinder jeweils 1,5h ehrenamtlich bei 
ihren Hausaufgaben im Kinder- und Jugendhaus betreut. 
Es handelt sich dabei eher um eine Lernunterstützung als 
um Nachhilfe! 
 
Weitere Ehrenamtliche, die gerne helfen möchten, können 
sich bei Fr. Merzenich (Kinder- und Jugendhaus Giebel) 
melden. 
 
Fr. Schweizer und Fr. Czonka berichten, dass die Hausauf-
gabenbetreuung in der Stephanusgemeinde weggefallen 
sei. Es wird nur noch der Mittagstisch angeboten. 
 
Es werden dringend Lernpaten für einzelne Kinder gesucht. 
Bei Interesse bitte melden. 
    

 

TOP 6 TOP 6 TOP 6 TOP 6 Patenschaften Naturbeobachtungsstelle/ ErnstPatenschaften Naturbeobachtungsstelle/ ErnstPatenschaften Naturbeobachtungsstelle/ ErnstPatenschaften Naturbeobachtungsstelle/ Ernst----
ReuterReuterReuterReuter----PlatzPlatzPlatzPlatz    
Herr Schweizer und Fr. Kuhn (Kinder- und Jugendhaus) 
haben bereits untereinander und mit dem Garten-, Fried-
hofs- und Forstamt Kontakt aufgenommen und werden 
Patenschaften für die Naturbeobachtungsstelle überneh-
men.  
 
Wer möchte noch Pate/Patin für die im Bau befindlichen 
Spielgeräte am Ernst-Reuter-Platz werden?  
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TTTToooop p p p 7 7 7 7 Zukunft der TG3/ Sozialen Stadt: Kooperation Zukunft der TG3/ Sozialen Stadt: Kooperation Zukunft der TG3/ Sozialen Stadt: Kooperation Zukunft der TG3/ Sozialen Stadt: Kooperation 
BüBüBüBürrrrgegegegerrrrvereinvereinvereinverein  

Verschoben auf das nächste Treffen. Ein Mitglied des Vor-
stands des Bürgervereins Giebel und Bergheim e.V. soll 
eingeladen werden. 
    

 

TOP 8 TG3-Aktionen 2013: Sammlung 

¯ Evtl. Mai: Honig schleudern an der Naturbeobachtungs-
stelle: Herr Knauer ist in Kontakt mit einem Imker. Mehr 
Details gibt es in der nächsten TG4 Sitzung. 

¯ Herr Klein wird das Umweltmobil anfragen (Vorschlag 
von Herrn Stegmeyer). 

¯ Evtl. im Frühjahr: Weidentunnel beschneiden/ Weiden-
tunnelpflege – gemeinsam mit dem Garten-, Friedhofs- 
und Forstamt. 

¯ Das Apfelfest wird am 9.10.13 stattfinden. 
¯ Fr. Czonka schlägt vor, gemeinsam mit einem Förster 

eine Aktion für Kinder anzubieten. Wer möchte Fr. 
Czonka unterstützen? 

 

 
Hr. Knauer – nächste 
TO 
 
Herr Klein - bis März 
 
 
 
 
 
 

TOP 9 Verschiedenes und Termine 
¯ Das Stadtplanungsamt bittet um konkrete bauliche Vor-

schläge innerhalb des Sanierungsgebiets (z.B. Spielgerä-
te, Müllstandorte, etc.). BiBiBiBittttte bis te bis te bis te bis 18.2.18.2.18.2.18.2.2013 per Email 2013 per Email 2013 per Email 2013 per Email 
oder oder oder oder telefontelefontelefontelefoniiiischschschsch    ananananssss    InfoInfoInfoInfo----EckEckEckEck (Fr. Falschebner hat be-
reits ein Wasserspiel und die Verbesserung der Beleuch-
tung auf dem Mittenfeldspielplatz vorgeschlagen). Die 
Vorschläge werden vom Stadtplanungsamt geprüft oder 
zur Prüfung weitergeleitet. Beim nächsten Treffen des 
Bürgergremiums Ende Februar werden die Vorschläge 
vorgestellt und von den gewählten Themengruppen-
sprechern ggf. beschlossen. 

¯ Der Ernst-Reuter-Platz wird am 22.6.2013 mit einem 
großen Stadtteilfest eingeweiht. Herr Hahn, Baubür-
germeister, wird eine Rede halten. 

¯ Philip Klein stellt den 2. Stuttgarter Bürgerhaushalt vor. 
Ab 18.Februar können online Vorschläge gemacht wer-
den, für was die Stadt Stuttgart in den Jahren 2014 und 
2015 Geld ausgeben soll. Alle sind dazu aufgerufen, 
Vorschläge für den Stadtteil Giebel einzureichen. Nähe-
re Informationen finden Sie unter 
https://www.buergerhaushalt-stuttgart.de. Das Info-Eck 
unterstützt Sie gerne, falls Sie mit dem Internet nicht so 
vertraut sind. 

 
NächsteNächsteNächsteNächsterrrr    TerminTerminTerminTermin    der TG3 der TG3 der TG3 der TG3 ----    Ort: KJH GiebelOrt: KJH GiebelOrt: KJH GiebelOrt: KJH Giebel    
¯ Donnerstag, 25.4.2013, 19 UhrDonnerstag, 25.4.2013, 19 UhrDonnerstag, 25.4.2013, 19 UhrDonnerstag, 25.4.2013, 19 Uhr 
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